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Grundwissen „Beurteilen von ökonomischen Entscheidungen unter den Gesichtspunkten Gerechtigkeit und Effizienz“

Die Schüler sollen gesamtwirtschaftliche Zusammenhänge  kennen lernen und dabei Urteils- und Entscheidungsfähigkeit in aktuellen wirtschaftspolitischen Fragen erlangen. Dabei sollen sie ökonomische Entscheidungen unter den Gesichtspunkten Gerechtigkeit und Effizienz beurteilen. Dazu eignen sich folgende Lehrplaninhalte:

· zentrale oder dezentrale Koordination der Handlungen der Wirtschaftsteilnehmer vgl. 10.2.1

· Grenzen und Risiken der Lenkung durch den Markt: Notwendigkeit der Bereitstellung öffentlicher Güter, Gefährdung sozialer Ziele vgl. 10.2.1

· Prinzipien der sozialen Sicherung vgl. 10.2.2
· Einkommensumverteilung unter dem Gesichtspunkt sozialer Gerechtigkeit vgl. 10.2.2

· aktuelle Probleme: z. B. Gesundheitsreform, Rentenreform, Arbeitslosenunterstützung vgl. 10.2.2

· rechtliche Regelungen zum Schutz der Umwelt vgl. 10.2.3

· Motive und Voraussetzungen für internationale Arbeitsteilung und Freihandel vgl. 10.3

· handelspolitisches Verhalten der EU in der Weltwirtschaft vgl. 10.3

· Analyse wirtschaftlicher, sozialer und ökologischer Folgen der Globalisierung an einem aktuellen Fallbeispiel vgl. 10.3
Abteilung Gymnasium
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